
Was genau Jesus von Nazareth getan und gesagt hat, weiß man nicht. Viele seiner

 konnten nicht lesen und schreiben. Man hat einander und

anderen von  erzählt, so gut man sich daran erinnern konnte.

So war es damals unter dem einfachen  üblich.

Die ältesten Schriften über Jesus, die man heute noch kennt, sind

 von Paulus. Als er mit diesen Briefen angefangen hat, war

Jesus wahrscheinlich schon über zwanzig  tot. Das meiste,

was wir heute über Jesus lesen, steht in den . „Evangelium“

ist Griechisch und heißt „Gute Nachricht“. Das erste und damit älteste

 wurde geschrieben, als Jesus dreißig Jahre tot war oder

vielleicht noch deutlich später. Es stammt von .

Christen haben schließlich solche Schriften wie Briefe und 

gesammelt. In die Sammlung wurden nur solche Schriften aufgenommen, die viele

 für wichtig hielten. Man nennt diese Sammlung das Neue

Testament. Mit „Testament“ ist ein  oder Bund gemeint: Das

Alte Testament sind demnach die Schriften, in denen der  von

Gott mit dem Volk Israel beschrieben wird. Durch Christus hat

 einen neuen Bund geschlossen, der allen Menschen gilt.
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